
                                               
  
 

Protokoll 
über die 10. Sitzung des Jugendparlamentes Laatzen  

am 9.12.2002, um 18.30 Uhr im Rathaus Laatzen, Raum 305. 
 

Anwesend: 

Vom Jugendparlament: 
 

 Von der Verwaltung: 

Ali Arabi  Jugendpfleger Ludger Oldeweme 
André Groß  Matthias Brinkmann, Jugendpflege 
Claudius Freye   
Corinna Dittmann   
Dennis Henning   
Evelyne Thon   
Johannes Berrisch   
Jonas Pendzialek   
Luisa  Oyen   
Stefanie Renkewitz   
Stefan Hintz   
    
Es fehlen:    
Kanischka Hazrat (unentschuldigt)  
Hetharine Thuraiayah (entschuldigt)  
Kamila Kosmala (entschuldigt)  
Michael  Scherwinski (entschuldigt)  
Miriam Rindfleisch (entschuldigt)  
Sandra Weißbrot (entschuldigt)  
       
                       
 
 
 
Tagesordnung:  
 

1. Genehmigung des Protokolls über die 9. Sitzung 
2. Jupa-Regio und AG Erich-Fete 
3. Antrag Bauwagen 
4. Satzungsänderung (Antrag von Jonas) 
5. Berichte aus den Ausschüssen und der Stadtverwaltung 
6. Wünsche und Anregungen 

 
 
 

Beginn der Sitzung um 18.40 Uhr 
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zu Punkt  1: 

Genehmigung des Protokolls über die 10. Sitzung 

Das Protokoll der 10. Sitzung wird korrigiert. Zu Punkt 3 der 9. Sitzung wird ergänzt, dass 
zu der AG Lan-Party auch Jan Baude als außerparlamentarisches Mitglied gehört. Mit 
dieser Änderung wird das Protokoll einstimmig genehmigt. 

zu Punkt  2: 

AG Erich-Fete 

Ali berichtet, dass die SPD eine Erich-Fete am 18.1.2003 plant. Da es keinen Sinn macht, 
kurz darauf eine weitere Fete durchzuführen, wurde der 8. März 2003 als neuer Termin 
festgelegt. 
 
Auf Anregung von Dennis soll ein zweiter DJ auf der Erich-Fete für mehr Abwechslung 
sorgen. Claudius schlägt vor, vor Beginn eine Track-Liste zu erstellen, damit die Parla-
mentarier mehr Einfluss auf die Musik haben. Als nächster Termin für AG Erich-Fete wird 
Donnerstag, der 23.1.2003 um 18.30 Uhr in Ludgers Büro festgelegt. 
 
Jupa-Regio 
 
Jonas (Jugendregionspräsident) stellt die Satzung des neu gegründeten Jugendparlamen-
tes der Region Hannover vor. Die Anwesenden beschließen einstimmig die Mitgliedschaft 
des Jugendparlamentes Laatzen im Jupa-Regio. 
 
Die Sitzung wird kurz unterbrochen, um einem von „Bild der Frau“ beauftragten Fotogra-
fen die Gelegenheit zu geben, das Jugendparlament zu fotografieren. 
 
Im Jupa-Regio haben sich bereits Ausschüsse gebildet. Es wird vorgeschlagen, die Aus-
schüsse mit folgenden Laatzener VertreterInnen zu besetzen: 
 
Finanzen:    Jonas Pendzialek 
Öffentlichkeitsarbeit:  Luisa Oyen 
Verkehr:    N.N. 
Schulen:    Ali Aabi 
Unterstützung anderer 
Jugendparlamente:   

Evelyne Thon 

 
 
Die Besetzung der Ausschüsse wird einstimmig beschlossen. 
 
Eine Diskussion über mögliche Werbeträger für das Jugendparlament wird auf Tagesord-
nung 6 verschoben. Inzwischen wird ein entsprechender Katalog zur Ansicht rumgegeben. 
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Jonas kann aufgrund seiner neuen Aufgaben im Jupa-Regio nicht mehr den Internet-
Auftritt des Laatzener Jugendparlamentes aktualisieren. Ali und Stefan erklären sich bereit 
mit Ludgers Unterstützung diese Aufgabe zu übernehmen. 

Zu Punkt 3: 

Antrag Bauwagen 

Beim Jugendparlament wurde von einer Laatzener Jugendclique ein Bauwagen (Kosten 
ca. 300 Euro) als Treffpunkt beantragt. Ludger informiert darüber, dass noch drei weitere 
Cliquen Bauwagen beim Bürgermeister beantragt haben. Er wird diskutiert, wie damit um-
gegangen werden soll. 
 
Das Jugendparlament finanziert den beantragten Bauwagen zu 100%. Die Bauwagen 
werden von der Jugendpflege besorgt und in der Reihenfolge nach Antragseingang den 
Cliquen zur Verfügung gestellt. Dieser Vorschlag wird mit 8 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme 
und 2 Enthaltungen angenommen. 

zu Punkt  4: 

Satzungsänderung (Antrag von Jonas) 
 
Der neue Satzungsentwurf wurde den Parlamentariern mit der Einladung zugestellt. Jonas 
erläutert noch einige Änderungen zu diesem Entwurf. Einige Neuerungen in der Satzung 
wurden andiskutiert. Der Entwurf wird von Jonas bis zur nächsten Sitzung noch einmal 
überarbeitet und dann abschließend erörtert werden. 

zu Punkt  5: 

Berichte aus den Ausschüssen und der Stadtverwaltun g 

Luisa berichtet kurz über zwei Ratssitzungen. Ihr wurde signalisiert, dass der Stadtrat 
nach wie vor sich mit Anträgen des Jugendparlamentes auseinander setzen möchte. Es 
wurden in der letzten Zeit nur wenige Anträge gestellt. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung bearbeitet derzeit u.a. einen Antrag über den Bau 
einer oberirdischen Salzwasser-Pipeline durch das Laatzener Stadtgebiet. Dieser Antrag 
wird, so Claudius, dort kritisch diskutiert. 
 
Ludger gibt den vorzeitigen Weggang der neuen Kollegin Silke Romanowski zum 31.12.02 
bekannt, die eine unbefristete Stelle beim Jugendamt der Stadt Hildesheim angeboten 
bekommen hat. 
 
Zur Weihnachtsfeier des Jugendparlamentes treffen sich Rainer, Ludger und die Parla-
mentarier am 13.12.2002 um 18 Uhr beim Atrium-Bowling (Hildesheimer Straße bei Me-
dia-Markt). Sowohl die Kosten für das Bowling als auch die Getränke übernimmt das Ju-
gendparlament. 
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Ingo Baum (Ratsherr + Gast) möchte gerne gemeinsam mit Tobias Schmidtke (Jugend-
ausschussvorsitzender) an o.g. Weihnachtsfeier teilnehmen. Über diesen Wunsch stimmt 
das Parlament ab: 
5 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen 
Die Gäste dürfen somit teilnehmen. 
 
Matthias stellt fest, dass das Jugendparlament keinen Vertreter für den Laatzener Präven-
tionsrat benannt hat. Ali Arabi erklärt sich bereit, diese Aufgabe zu übernehmen. Mit 8 Ja-
Stimmen, keiner Nein-Stimme und 2 Enthaltungen wird Ali bestätigt. 

Zu Punkt 6:  

Wünsche und Anregungen 

 
Jonas und Luisa regen den Kauf von Kugelschreibern als Werbeträger  für das Laatzener 
Jugendparlament an. Nach einer Diskussion über andere Werbeträger beschließt das 
Parlament mit 11 Ja-Stimmen, sich um eine Kombination von Kugelschreibern und Kon-
domen zu kümmern. Jonas arbeitet mit dem Vorstand 10 Vorschläge für Stifte aus und 
Matthias wird gebeten sich um Kondome mit entsprechendem Werbedruck zu kümmern.  

Dennis Henning wünscht sich auf Grund der regen Teilnahme beim letzten Mal mehr Mit-
ternachtssport -Veranstaltungen. Ludger erläutert die Erfahrungen der Jugendpflege, 
dass die Teilnehmerzahlen beim Mitternachtssport stark schwanken. Die Veranstaltung im 
Dezember wurde bereits wg. fehlender Kapazitäten unter den Mitarbeitern abgesagt. Auch 
die Polizei habe Terminschwierigkeiten. Die nächste Veranstaltung findet somit am 17. 
Januar 2003 statt. Dennis betont die Wichtigkeit dieser Veranstaltung gerade im Winter. 
 
Luisa kann aus beruflichen Gründen nicht mehr am Schulausschuss  teilnehmen und 
bittet, einen neuen Vertreter des Jugendparlamentes zu bestimmen. 
Vorschlag: Andre 
10 Ja-Stimmen 
1 Enthaltung 
 
Als Stellvertreterin zeigt sich Evelyne bereit und wird einstimmig gewählt. 
 
Jonas informiert darüber, dass das Jugendparlament Hannover-Südstadt  sich am 
10.12.02 um 18.45 Uhr im Haus der Jugend trifft. Interessierte sind eingeladen mit hin zu 
fahren. 
 
Es schließt sich ein nicht-öffentlicher Teil an. 
 
 
Ende der Sitzung 21.10 Uhr 
 
 
 

  
 

  Matthias Brinkmann 
 
 

 (Protokollführer) 

  


